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praesentibus subscriptis testibus et decretum interponendo. Acta sunt haec anno — 
quibus supra praesentibus honorabilibus et discretis dominis Stephano Moir scolastico 
et canonico, Gabriele Clauwelm de Gobin et Johanne Carnificis de Dypoldiswalde 

| vicariis temporalibus eeclesiae Misnensis et quampluribus aliis personis fidedignis 
testibus ad praemissa vocatis similiter et rogatis. 

Et ego Heinrieus Pigauie de Kempniez clericus Misnensis diocesis 

publieus sacra imperiali auctoritate notarius, quia praedictarum literarum 

, apostoliearum exhibitioni — omnibusque aliis et singulis praemissis dum sic 

8 ut praemittitur agerentur unaeum praenominatis testibus praesens interfui — 
7? . ideoque de mandato dieti domini commissarii praefatas litteras apostolicas 

| g  — transsumpsi et in hane publicam formam redegi, ac manu propria scripsi 

| ^  sgignoque et nomine meis solitis et consuetis ac dicti domini commissarii 

| sigilli appensione consignavi, rogatus et requisitus in fidem et testimonium 

| omnium et singulorum praemissorum. | 

| Nach dem Orig. im K. Haupt-Staatsarchiv zu Dresden mit dem beschädigten Siegel an einem Pergament- 
| streifen. 

| No. 865. (1414.) - 

| Heinrich von Bresenitz, bischöflicher Hauptmann zu Stolpen und Mügeln gelobt auf Anordnung des 

| B. Rudolph für den Fall der Erledigung des bischöfl. Stuhls dem Capitel Treue. 

Ich Heinrich von Bresenicz houptman zum Stolpen vnd zu Mogelin bekenne, 

— das ich von gebote vnd geheisse des erwirdegen in gote vater vnd herren herren 

Rudolphs bischofs czu Meissen myns gnedigen herren dem tumprobiste, dem techande 

| vnd dem ganczen capitell daselbist zu Meissen in guten truwen mit wissen vnd wil- 
| len gelobt vnd czu den heilgen gesworn habe: Geschege das myn herre der bischoff 
| abegienge von todis wegin, das got lange wende, adir von dem stifte liesse mit 

| willen, das ich mich mit den slossern Stolpen vnd Mogelin vnd allir irer czuge- | 
| horunge an die egnanten erbern herren den tumprobist, den techand vnd an das - 
| ganeze capitel zu Meissen besteklich halden sal vnd wil, vnd an nymandes anders 
| ane iren willen wissen vnd geheisse, vnd alse schire als ich denne von dem capitel 
Ä adir von drien tumherren vs en von iren wegin mit des capitels brife vnd ingesigil 

| dorvmb vormanet werde, so sal ich vnd globe in die sloss abeczutretin vnd yn czu- 
| gebin ane ark vnd ane geferde. Were is ouch sache, das mir der selbe myn gne- 

diger herre von nedirlage in gescheftin syner kirchen zu Meissen mir, mynen gesellen 
| adir frunden das got wende nach irkentnisse der kirchen erbern manne pflichtig adir 
| schuldig blebin were, do vor sal mir das egnante capitel stehin bis an eynen zukumf- 
| tigen herren, den sy dorezu irweltin adir usnemen czu irem bischofe, do sy mich 

denne mit derselben schult anweisen sullen, vnd wenne denne dieselben herren vnd 

| das capitel mich also an den selben ezukumftigen herren, dem sy die besiczunge der 
| egnanten slosse ingebin geweisin, so schire sint die selben herren vnd capitel des von 

| mir, mynen gesellen vnd frunden gancz vnd gar emprochin loes vnd ledig, vnd sullen 

| |


